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Den NBsliegt laut Vitiello (2001, S. 269) üblicherweise ein dreifaches Konzept zugrunde:

, Universal, nation-oriented orfunctional?

The scope ofnational libraries has often been formulated within the framework ofthese three core

concepts. À national library is universal because it has to acquire, as extensively as possible, na-

tional as well as foreign publications. Thanks to legal deposit and related products, such as na-

tional bibliographic services, national libraries have a responsibility for collecting the publishing

output ofa particular country and recording itfor public and/or commercialpurposes. Andfinally,

as itfulfils [sic!] information needs that are ofrelevancefor a nation, a national library is also the

hub oflibrary services performed in cooperation with the other libraries ofa country.

This threefold concept has not always been the main constituent ofthe scope ofa national library,

but has laboriously matured according to historical patterns and cultural traditions that differ

from country to country.”

Die von der Kommission Mühlemann schon am 28. Februar 1989 unterbreiteten Vorschläge weisen

der SNB als Hauptaufgabe weiterhin das Sammeln von Helvetica zu, wobei neben Druckerzeugnissen

auch andere Informationsträger wie Kassetten, Videos, elektronische Medien usw. berücksichtigt wer-

den sollten (vgl. Surchat 1995, S. 39). Sammeln bezeichnet „die systematische Suche, Beschaffung

und Aufbewahrung von Dingen oder Informationen“ (Bertelmann 2012, S. 1).

Die SNB sollte zum Zentrum des wissenschaftlichen Informationsaustausches in der Schweiz werden,

mit dem Gesamtkatalog als Ausgangsbasis, sowie eine führende Rolle in der Kulturpolitik auf nationa-

ler und internationaler Ebene übernehmen (vgl. Surchat 1995, S. 39). NBs übernehmen eine wichtige

Rolle als kulturelle Mediatorinnen, als Zentren des Wissens und des Lernens (vgl. Die Deutsche Bibli-

othek 2005, S. 18). Die SNB „wird ergänzend zu ihrem ‘klassischen’ Auftrag, der Sammlung und

Erschliessung der Helvetica, insbesondere in der Öffentlichkeitsarbeit neue Wege gehen und erfüllt

damit wichtige Aufgaben im Rahmen der Kulturpolitik des Bundes. In zwei der drei ‘klassischen’

Bereiche der sogenannten “kulturellen Trias’ (Förderung des kreativen Schaffens, Kulturwahrung,

Kulturvermittlung) ist die Landesbibliothek massgebend tätig“ (Streiff et al. 1995, S. 94-95). Die NB

hat als Koordinationszentrum Zugänge zu Informationen zu schaffen (vgl. Commission Mühlemann

1995, S. 98). Sie sollte zu einem „Informationszentrum für das schriftliche Kulturgut der Schweiz

werden und sowohl die Konservierung als auch die ‘mise en valeur’ aller Medien in der Schweiz ko-

 

„Zentrale Archivbibliothek der Bundesrepublik Deutschland

Zentrales Musikarchiv der Bundesrepublik Deutschland

Nationalbibliographisches und nationales musikbibliographisches Informationszentrum

Deutsches Exilarchiv 1933-1945

Öffentliche Präsenzbibliothek in Leipzig und Frankfurt

Zentrum für Bucherhaltung

Dokumentationszentrum für Buchkultur

Deutscher Partner in internationalen Gremien

e Entwicklung von verbindlichen Standards und Normen“ Die Deutsche Bibliothek.

Klossowski nennt eine stattliche Anzahl von Aufgaben der polnischen NB (vgl. Klossowski 1994, S. 32-33).
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